
Fortbildung:
Mütter hüten und lernen im 
Internet-Cafe 

[5.2.2003] Im Rahmen des Projekts QuIC (Qualifizierung in 
schulischen Internet-Cafés) übernehmen Mütter die 
Betreuung von schulischen Internet-Cafés und erhalten im 
Gegenzug eine Ausbildung, die ihnen den Wiedereinstieg in 
den Beruf erleichtern soll.

Am Goerdeler Gymnasium im westfälischen Paderborn wird ein 
Internet-Café aufgebaut, dessen nachmittägliche Betreuung Mütter 
der Schüler übernehmen. Das Besondere des Projektes liegt darin, 
dass diese Mütter nicht - wie sonst im Schulalltag üblich - 
ehrenamtlich tätig sind, sondern für ihre Leistungen im Gegenzug 
eine Ausbildung erhalten, die ihnen den Wiedereinstieg in den 
Beruf erleichtern soll. Im Verlauf des Projektes QuIC sollen die 
Inhalte der Ausbildung durch die Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Initiativen und anderen Projekten an die 
Bedürfnisse regionaler Arbeitgeber angepasst werden. Die Frauen 
erhalten auf diese Weise eine am aktuellen Arbeitsmarkt 
orientierte Qualifikation, die ihnen eine reelle Chance auf einen 
Arbeitsplatz einräumt. Zudem bauen die betreuenden Frauen 
nahezu automatisch ihre Fähigkeiten auf dem Gebiet der 
spezifischen Betreuung eines Internet-Cafés für Kinder und 
Jugendliche aus, was für den Berufseinstieg ebenfalls von 
positiver Wirkung sein dürfte. Das Projekt QuIC entsteht in 
Kooperation des Vereins Schulen ans Netz e.V. und der Initiative 
Frauen gestalten die Informationsgesellschaft. Beide 
Organisationen verfolgen das Ziel, neue Formen der 
schulbezogenen Nutzung des Internets mit neuen Formen der 
Qualifizierung von Mädchen und Frauen zu verknüpfen. 

http://www.schulen-ans-netz.de
www.upb.de/women
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